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Je früher, desto
besser


Reihe:
Verbreitet die beste Botschaft der Welt! (2)

Schriftlesung:
Apostelgeschichte 4, 1-22







Einleitende
Gedanken

Was muss
unbedingt geschehen, dass Menschen Christen werden können?


………………………………………………………………………………………………………………


Wie lautet unsere Gemeindevision? (Bitte aufschreiben und auswendig
lernen.)


………………………………………………………………………………………………………………


Was sollte jeder Christ sein? ……………………………………………………………………………

Ihr
seid das Licht der Welt. Eine Stadt, die auf einem Berg liegt, kann
nicht verborgen bleiben. Matthäus 5, 14.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 5, 14-16; Johannes 17, 20; Römer 10, 14; Epheser
4, 11

I.Farbe
zeigen

Was macht es bei
uns so schwierig, mit Menschen ins Gespräch über den
Glauben zu kommen?


………………………………………………………………………………………………………………

1.Wortlose
Hinweise

Welcher wortlose
Hinweis spricht Dich am ehesten an?


………………………………………………………………………………………………………………

Überlege Dir
andere Möglichkeiten?


………………………………………………………………………………………………………………

Was wirst Du wann
und wie anwenden?


………………………………………………………………………………………………………………

2.Selbstverständliche
Äusserungen

Wo neigst Du
dazu, Deinen Glauben an Jesus zu verheimlichen?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie kannst Du
Deinen Glauben selbstverständlicher zum Ausdruck bringen? Nimm
Dir etwas ganz Konkretes vor?


………………………………………………………………………………………………………………

Uns
ist es auf jeden Fall unmöglich, nicht von dem zu reden, was wir
gesehen und gehört haben. Apostelgeschichte 4, 20.

II.Echt
leben

Warum ist es so
bedeutungsvoll, dass unser Handeln mit unserem Glauben übereinstimmt?


………………………………………………………………………………………………………………

Gibt es Bereiche
in Deinem Leben, die Du mit Gott und Menschen in Ordnung bringen
musst?


………………………………………………………………………………………………………………

Wann willst Du
das tun? …………………………………………………………………………………

Ihr
sollt ein tadelloses Leben führen, das in keiner Weise vom Bösen
beeinflusst ist. Wenn ihr als Kinder Gottes mitten in dieser
verdorbenen und heillosen Welt vorbildlich lebt, werdet ihr unter
euren Mitmenschen wie Sterne am Nachthimmel leuchten. Philipper 2,
15.

Auf welche
Missstände sollen wir uns als Christen konzentrieren?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Apostelgeschichte 26, 20; Römer 12, 18; 1. Korinther 5, 9-13;
Philipper 2, 26; 1. Petrus 3, 16; 2. Petrus 1, 7; Philipper 2, 12;
Kolosser 4, 5

III.Auf
Tuchfühlung gehen

Mit welchen
Menschen, die Jesus noch nicht kennen, pflege ich engeren Kontakt?


………………………………………………………………………………………………………………

Für wen
möchte ich mir mehr Zeit nehmen, um die Beziehung zu vertiefen?


………………………………………………………………………………………………………………

Was werde ich als
nächstes tun?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Lukas 10, 3; Johannes 17, 18


Schlussgedanke

Zu
dieser Botschaft bekenne ich mich offen und ohne mich zu schämen,
denn das Evangelium ist die Kraft Gottes, die jedem, der glaubt,
Rettung bringt. Das gilt zunächst für die Juden, es gilt
aber auch für jeden anderen Menschen. Römer 1, 16.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Johannes 15, 5; Epheser 6, 15



	

	Kurze Infos:

	
	Beim Saalausgang stehen Behälter.
	Du kannst dort eine Kollekte einlegen. Damit unterstützt Du
	unsere Gemeindearbeit – vielen Dank! (Dieses Jahr sind bis
	Ende August ungefähr Fr. 23'000.- zu wenig eingegangen.)

	
	Du kannst von dieser Predigt eine
	Kassette oder gleich die ganze Reihe (2 Kassetten) bestellen. Die
	Listen liegen auf dem Infotisch.

	
	Du bist zu unserem monatlichen
	Gebetstreff herzlich willkommen! Wir treffen uns am Dienstag, 27.
	Sept. 05, 20.00 Uhr, an der der Hardstr.81.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu unseren
	Gottesdiensten willkommen.

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch

	
	

	
































 










	

	Wir
	wollen mit Menschen wachsen,
die durch Begegnungen mit uns
zu
	Jesus finden.
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